
Modul: Erziehungswissenschaftliches Studium – Teilfach Schulpädagogik 

1. Name des Moduls: Schulpädagogik im Rahmen des 
Erziehungswissenschaftlichen Studiums 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Prof. Dr. H. Stöger 

3. Inhalt / Lehrziele: Die Themen der Inhalte des Moduls sind in § 32 (1) 
bb der LPO I definiert; sie beziehen sich auf die 
Bereiche  
- Theorie der Schule als Institution und Organisation 
- Beurteilen und Evaluieren von Lehr-Lern-Prozessen 
- Individuelle Förderung und Beratung 

4. Voraussetzungen: 
 a) Allgemeiner Art     Keine 
 b) Vorausgesetzte universitäre Veranstaltungen Keine 

5. Bedingungen: 
Verwendbar in Schulpädagogik im Rahmen des 

Erziehungswissenschaftlichen Studiums (universitärer 
40%-Anteil) 

6. Wie häufig wird das Modul angeboten? 
Beginn ist jedes Semester 

7. In welcher Zeit kann das Modul absolviert werden? 
 2 Semester

8. Zusammensetzung: 2 Veranstaltungen sind Pflicht, darunter mindestens eine  
Vorlesung. Es wird empfohlen die Vorlesung nach Nr. 1 zuerst zu 
besuchen und im folgenden Semester die Veranstaltung Nr. 2 zu 
absolvieren. Das Modul ist Voraussetzung für die Ableistung 
des Pädagogisch-Didaktischen Schulpraktikums. 

Nr. Veranstaltung SWS LP
A. Pflichtbereich 

1. Vorlesung (zu den Themenbereichen Theorie der Schule als Institution und 
Organisation, Beurteilen und Evaluieren von Lehr-Lern-Prozessen und 
Individuelle Förderung und Beratung)

2 4

2. Veranstaltung zur Vorbereitung auf das Pädagogisch-Didaktische 
Schulpraktikum (empfohlen) oder Seminar oder Vorlesung zu 
verschiedenen Themenbereichen der Schulpädagogik 

2 3 oder 4 

B. Wahlbereich
3. Seminare zu verschiedenen Themenbereichen der 

Schulpädagogik 
2 3

Summe 7 oder 8 
(bis 10 
oder 11) 

9. LP können über einzelne in Lehrveranstaltungen erworbene Leistungsnachweise für 
das Modul erworben werden. Das Modul ist bestanden, wenn mindestens 7 LP aus den 
Veranstaltungen des Pflichtbereichs erworben wurden. 

10. Leistungsnachweise über den erfolgreichen Besuch der Lehrveranstaltungen des 
Pflichtbereichs können im Anschluss an die Lehrveranstaltungen in jedem Semester 
erworben werden. 

11. Die Endnote für das Modul ergibt sich aus dem Durchschnitt der in den  
Lehrveranstaltungen Nr.1 und Nr. 2 erzielten Noten. 


